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FUSSGÄNGERSCHUTZINSEL 1:200

-  Zu beachten: Richtlinie über neue punktuelle Querungsstellen an Staatsstrassen
-  Detail Schutzinsel siehe TBA Normalie 251a
-  Radien sind mittels Schleppkurven bei Bedarf situativ nachzuweisen
-  Im Bereich der Radien Randsteine gemäss TBA Normalie 651, 652,

Anschlag im Bereich von Ausnahmetransport-Routen hmax = 8.0cm
-  Fahrbahnbreiten in Anlehnung Standards Veloverkehr Kanton Zürich
-  Absenkung Randabschlüsse Gehwegseitig gemäss TBA Normalie 251
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Die Befahrbarkeit ist mittels Schleppkurvennachweise" zu überprüfen. Die
Anforderung des Winterdienstes, des ÖV und der Ausnahmetransportrouten sind
speziell zu beachten.

R= 30 m R= 30 m

-  Markierung gemäss Vorgaben VTA KAPO 
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-  In der Nähe von Autobahn  Ein-/Ausfahrten Durchfahrtsbreite mit UB klären
-  Position Kandelaber gemäss Beleuchtungsreglement TBA
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Bei durchgezogenem Radstreifen keine Reduktion
der Radstreifenbreite im Bereich der Mittelinsel
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